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GEMEINDE 

ZURÜCKSCHNEIDEN VON HECKEN, STRÄU-

CHERN UND BÄUMEN 

Alle Anwohner an Strassen und öffentlichen 
Wegen werden aufgefordert, gemäss § 110 
BauG und § 42 BauV, überhängende Äste auf 
die lichte Höhe von mindestens 4.50 m über 
Strassen und 2.50 m über Gehwegen zu-
rückzuschneiden. 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit muss bei 
Bepflanzungen, Grünhecken usw. an Einmün-
dungen und Strassenabzweigungen die freie 
Durchsicht in der Höhe zwischen 0.60 m bis 
3.00 m gewährt bleiben. Einzelne, die Sicht 
nicht hemmende Bäume, Stangen und Masten 
sind innerhalb der Sichtzonen zugelassen. 

Das Zurückschneiden soll so bald als möglich 
aber spätestens bis Mitte Juni erfolgen. Die 
nach diesem Zeitpunkt immer noch ins Stras-
senareal hineinreichenden Bäume und Sträu-
cher werden im Interesse der Sicherheit durch 
die Technischen Betriebe auf Kosten der Lie-
genschaftsbesitzer zurückgeschnitten. Für all-
fällige Schäden beim Beschneiden an stark 
überhängenden Pflanzen und Bäumen können 
die Technischen Betriebe nicht haftbar ge-
macht werden. 

Der Gemeinderat dankt für Ihre Mithilfe und 
Mitarbeit. 

 

 

 

WEITERE GEMEINDEINFORMATIONEN 

GEMEINDEBIBLIOTHEK 

Geschichtenzwerge 

Am Dienstag 28. März 2026, von 09.30 - 
10.00 Uhr, in der Bibliothek Schinznach. 

Verse sind allererste kurze 
Geschichten für Kinder und 
ein Einstieg in die wunder-
bare Welt der Sprache und 
Bücher. Dorothea Schnei-
ter wird im Rahmen von 

Buchstart kleine Geschichten, Verse und Fin-
gerspiele erzählen und ausprobieren. 

Eltern / Grosseltern und ihre Kinder ab 12 Mo-
naten sind herzlich eingeladen. 

Treffpunkt Bibliothekscafé 

Am Donnerstag, 30. April 2026, 14.00 - 
18.00 Uhr, ist es wieder soweit - unser Bibli-
othekscafé im Foyer öffnet seine Türen! Wäh-
rend der Öffnungszeit laden wir Sie ein, bei ei-
ner Tasse duftendem Kaffee und einem Stück 
frisch gebackenem Kuchen zu entspannen und 
das alles für einen kleinen Beitrag.  

Ob bei spannender Lektüre oder guten Gesprä-
chen - lassen Sie sich eine kleine Auszeit in ge-
mütlicher Atmosphäre nicht entgehen.  

 

REDAKTION NACHLESE 

Die NACHLESE 2025 

Die neue Ausgabe der NACH-
LESE ist gemäss neuem Kon-
zept für alle interessierten 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Schinznach an fol-
genden Stellen kostenlos zu 

beziehen: im Ortsteil Schinznach-Dorf Ge-
meindekanzlei, TopPharm Apotheke und Volg. 

Die Ausgaben bis 2021 sind auch unter  
www.schinznach.ch digitalisiert abrufbar. 

 



KIRCHEN 

REFORMIERT 

Schinznach-Dorf www.ref-schinznachdorf.ch 

So. 26.04. 17.00 Uhr 
Kirche unterwegs in Auenstein mit Pfr. Rolf 
Nünlist. 
Mi. 29.04. 12.00 Uhr 
Innehalten am Mittag mit Mittagessen mit Pfr. 
Jan Karnitz. 
Mi. 29.04. 13.15 - 14.45 Uhr 
Chile-Unti 1./2. Klasse, Treffpunkt Pfarr-
schüür. 
Mi. 29.04. 15.00 - 16.30 Uhr 
Chile-Unti 3./4. Klasse, Treffpunkt Pfarr-
schüür. 
Mi. 29.04. 17.30 - 19.00 Uhr 
Chile-Unti 3. Oberstufe, Treffpunkt Pfarr-
schüür. 

Ihre Meinung ist gefragt! 

Die Kirchenpflege trifft sich am 9. Mai 2026 zu 
einer Retraite. Wir sammeln bis dahin kurze 
Statements aus der Bevölkerung, schriftlich 
oder per Video oder Telefon. Was bewegt Sie? 
Was kann die Kirche beitragen zur Stärkung 
der Dorfgemeinschaft, was ist für Sie wertvoll? 
Wir freuen uns über Rückmeldungen! An sek-
retariat@ref-schinznachdorf.ch oder  076 
418 37 14 (Regina Rissi). 
 
Veltheim-Oberflachs 

So. 26.04. 09.30 Uhr 
Sonntagschule Veltheim im Kirchgemeinde-
haus. 
So. 26.04. 10.00 Uhr 
Sonntagschule Oberflachs. 
So. 26.04. 17.00 Uhr 
Gospel-Gottesdienst in Auenstein mit Pfr. Rolf 
Nünlist. 
 
KATHOLISCH 

Sa. 25.04. 16.00 Uhr 
Erstkommunion in der Kirche St. Nikolaus 
Brugg. 
So. 26.04. 11.00 Uhr 
Erstkommunion in der Kirche St. Maria Königin 
Windisch. 
Di. 28.04. 09.30 Uhr 
Eucharistiefeier mit Joël Eschmann, anschlies-
send Klara-Kaffee. 

Do. 30.04. 20.00 Uhr 
Probe Franziskus-Chor im Pfarreiheim. 
So. 03.05. 09.00 Uhr 
Wortgottesfeier mit Carsten Mumbauer und 
Taufe von Levi Ilija Signer, anschliessend 
Klara-Kaffee. 
 
CHRISCHONA www.chrischona-schinznach.ch 

Sa. 25.04. 13.30 - 17.00 Uhr 
Jungschar für Kinder zwischen 7 und 14 Jah-
ren. 
Sa. 25.04. 18.00 Uhr 
¡Vamos! - der Jugendtreff für Teens und Ju-
gendliche ab der 6. Klasse. 
So. 26.04. 09.30 Uhr 
Gottesdienst. Parallel dazu werden ein Kinder-
programm und Kinderhüeti angeboten und der 
YouBe trifft sich zum biblischen Unterricht für 
Teens ab 13 Jahren. Anschliessend Bistro mit 
Kaffee und Kuchen. 

Aktion Gratishilfe der Chrischona 

Wir möchten den Menschen in unserer Region 
(Schinznach-Dorf, Oberflachs, Wallbach und  
Villnachern) etwas Gutes tun und bieten wäh-
rend acht Tagen unsere Hilfe an - gratis und 
ohne jegliche Verpflichtung für Sie. Gibt es et-
was, bei dem wir Ihnen helfen können? Dann 
zögern Sie nicht. 

Wir putzen, gärtnern, jäten, entsorgen, ma-
chen Fahrdienst usw. 

Die Aktion läuft vom Samstag, 25. April bis 
Samstag, 2. Mai 2026. 

Sie können sich hier melden:  056 443 04 20, 
Internet: www.chrischona-schinznach.ch/gra-
tishilfe-info. 

Sie haben gerade kein Bedürfnis, kennen aber 
Menschen, die um eine Dienstleistung froh wä-
ren? Erzählen Sie es weiter und werden Sie 
Vermittler von Aktion Gratishilfe. 

 

VEREINE 

KULTURGRUND 

"Volume 5"- die Rückkehr 

Heute Freitag, 24. April 2026, um 20.00 
Uhr, in der Aula Schinznach-Dorf, vereint Lara 
Stoll in ihrem Soloprogramm Comedy, Poesie 
und Musik. 



Eintritt: Mitglieder CHF 25.00 / 
Nichtmitglieder CHF 30.00 / bis 
25 Jahre freier Eintritt (Kasse 
offen ab 19.30 Uhr.  

Reservation via www.grundschinznach.ch. 

 

NATURFREUNDE SEKTION LENZBURG 

Naturfreunde-Haus - Feuerstelleeinwei-
hung 

Am Freitag 1. Mai 2026, um 19.00 Uhr, la-
den wir die Bevölkerung herzlich ein mit uns 
die neu gestaltete Feuerstelle einzuweihen. Es 
gibt eine kleine Festwirtschaft mit verschiede-
nen Grilladen und Salaten. 

Attraktionen: 

Ab 20.00 Uhr zeigt uns Kurt Fischer "Perfek-
tes Feuer" mit wenig Rauch. 

Um 21.00 Uhr Vollmond Lesung von Peter 
Belart: Taten und Untaten unserer Vorfahren. 
Der frühere Lehrer und Journalist Peter Belart 
hat die Chorgerichtsbücher von Thalheim und 
Schinznach intensiv studiert. Die darin aufge-
zeichneten Protokolle vermitteln einen Einblick 
in die Moralvorstellungen früherer Zeiten, und 
sie berichten von Übertretungen und schröck-
lichen Entgleisungen der Menschen, die hier 
gelebt haben 

Einige besonders merkwürdige Verfehlungen 
geben Anlass zum Nachdenken über das da-
malige Rechtsempfinden, als Tanzen, Spielen, 
Jauchzen und vorehelicher "fleischlicher Um-
gang" als Sünde betrachtet wurde. 
 

HEIMATMUSEUM SCHINZNACH 

Landwirtschaft damals: Ackerbau 

Freuen Sie sich auch über gute Nachrichten? 
Wir haben eine: das Heimatmuseum und die 
Mittlere Mühle sind bereit für diese Saison und 
öffnen ihre Türen weit für Sie!  

Das neue Museumsjahr startet am 3. Mai 
2026, von 14.00 - 17.00 Uhr, mit dem 

Thema "Ackerbau" und Sie können die vielen 
Geräte, die dazu gebraucht wurden, bestau-
nen. In der Mittleren Mühle sehen Sie, was es 
braucht, um überhaupt "unser tägliches Brot" 
herzustellen. 

Sie werden unterhalten mit "Peter Oberson 
und siine Ländlerfründe Schenkenberg", 
lüpfige Musik: noch eine frohe Nachricht! 

Ein spezielles Kapitel ist dieses Jahr den 
Frauen in der Landwirtschaft gewidmet: 2026 
ist das UNO-Jahr der Landwirtinnen. Der 
Schweizerische Bäuerinnen- und Landfrauen-
verband ist heuer 94 Jahre alt. Denkwürdig. 
Ohne die tatkräftige Mithilfe, die enge Zusam-
menarbeit mit ihren Männern wäre die Land-
wirtschaft nicht durchführbar gewesen. Das 
hat sich bis heute nicht geändert. Nur zusam-
men können wir etwas bewirken. 

Haben Sie Durst? Sie erhalten gegen einen 
kleinen Preis ein Glas Wein oder Most oder ein 
Tässchen Kaffee. 

Ebenfalls von "damals" sind die 165-Millionen-
jährigen Versteinerungen im Keller des Muse-
ums und warten auf Besuch. 

Sie sehen: ein Besuch lohnt sich sehr! 

 

MUSEUM MITTLERE MÜHLE 

Öffnung 

Am Sonntag, 3. Mai 2026, von 14.00 - 
17.00 Uhr, ist das Museum am Mühlegässli in 
Schinznach-Dorf geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

Wer neu in eine Gegend zu wohnen kommt, 
fragt sich in der Regel, was es da wohl zu tun 
und zu sehen gibt. Die Angebote sind vielfältig. 

Da ist zum Beispiel das Museum Mittlere 
Mühle. 1317 wurde die Mühle erstmals urkund-
lich erwähnt, doch seit Menschen im Tal hei-
misch wurden, liessen sie Getreide mahlen. Ein 



Wasserrad trieb drei Steinmahlwerke an: den 
Röll-, den Schrot- und den Feinmahlgang. Die 
brauchte es, bis aus Körnern Mehl wurde. Eine 
äusserst anstrengende Tätigkeit! 

1939 schaffte der Müller eine elektrisch betrie-
bene Walzenmühle an (Plan Wahlen, Mehran-
bau), ein technisches Wunderwerk, mit dem 
bis 2005 gemahlen wurde. 

Beide Mahltechniken kann man in der Mittleren 
Mühle erleben. Wer Lust hat, mit dem uralten 
Getreide Einkorn (es enthält weniger Gluten 
als Weizen) zu kochen: Getreidekörner und 
Teigwaren sind in der Mühle erhältlich. Eine 
Beschreibung der beiden Mahlsysteme und 
eine kurze Geschichte des Dorfes Schinznach 
liegen ebenfalls auf.  

Einblick in die Geschichte des Dorfes bietet 
auch das gleichzeitig geöffnete Heimatmu-
seum ganz in der Nähe. 

Öffnungszeiten für beide Museen: jeden ers-
ten Sonntag im Monat von Mai bis Novem-
ber, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 

 

PRO OBERFLACHS  

Kunstausstellung "zusammengefasst und 
freigelegt" 

Vom 1. - 31. Mai 2026 zeigen die Künstlerin 
Renate Lerch und Lyrikerin Jaël Lohri im 
Kulturort Zehntenstock in Oberflachs in einer 
installativen Ausstellung Textil-, Klebband-, 
Text-, Stimm- und skulpturale Collagen. 

Die beiden Künstlerinnen verbinden, verdich-
ten und verweben aufgefundene Materialien, 
textile Arbeiten, Texte und Alltagsfragmente 
zu neuen Bild-, Klang- und Bedeutungsräu-
men. 

"Uns interessiert, was übrigbleibt - und was 
entsteht, wenn wir Beiseitegelegtes wieder in 
die Hände nehmen und neue Lichtpunkte da-
raufsetzen", sagen die beiden Künstlerinnen 
über ihre gemeinsame Arbeitsweise. 

So entwickelt sich die Ausstellung entlang der 
verschiedenen Ebenen des Zehntenstocks. Im 
Parterre geht es ums Ankommen, Eintreten 
und Einrahmen, darum, wie wir dem Alltägli-
chen begegnen. Im Obergeschoss werden Wis-
sensträger wie alte Schulmaterialien und En-
zyklopädien neu befragt, während im Keller - 

dem früheren Lagerraum - Alte Weinfassreifen, 
Aufgefundenes und Zusammengelesenes 
sicht- und hörbar zu poetischen "Zusammen-
fassungen" verdichtet werden. 

Gegenstände, Bilder und Worte überlagern 
sich und legen neue Perspektiven frei: die Aus-
stellung lädt Besucherinnen und Besucher ein, 
den historischen Ort neu zu entdecken und ei-
gene Geschichten in den Zwischenräumen der 
Arbeiten zu finden.  

 

KULTURKUEFEREI 

Du bisch vo Schinznach wenn… 

Schinznach hat schon seit längerer Zeit auf Fa-
cebook die Gruppe "Du bisch vo Schinznach 
wenn…", die ursprünglich von einer Schinzna-
cherin ins Leben gerufen wurde. Neu gibt es 
diese Gruppe auch auf Instagram unter 
"du_bisch_vo_schinznach_wenn". Diese Grup-
pen dienen dem Austausch rund um "Schinz-
nach damals & heute" - "Weisch no?" und "Was 
lauft?".  

Falls du alte Bilder von Schinznach oder Ober-
flachs besitzt und diese gerne teilen möchtest, 
kannst du sie direkt posten oder per Mail an 
info@kulturkueferei.ch senden - wir publizie-
ren sie gerne auf beiden Accounts (wenn mög-
lich mit Angaben wie Aufnahmeort, Beschrei-
bung, Urheber und Datum).  

Mit dem Einsenden bestätigst du, dass du die 
Rechte am Bild besitzt, die Veröffentlichung er-
laubt ist und - falls Personen erkennbar sind - 
deren Einverständnis vorliegt.  

Bitte beachte beim Posten die Gruppenregeln 
(Bezug zu Schinznach / Oberflachs). 

 

VEREIN NATUR UND LANDSCHAFT SCHEN-

KENBERGERTAL 

Amphibienwanderung 

Dieses Jahr wurden unterhalb Schloss Wilden-
stein 113 Amphibien gefangen und über die 
Strasse getragen. 94 Grasfrösche, 16 Erdkrö-
ten und 3 Feuersalamander. Letztes Jahr wa-
ren es 403 Tiere. In den Jahren 2016 bis 2020 
waren es aber immer unter 100 Tiere. Herzli-
chen Dank allen Helferinnen. 

 


